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Lehrer an der Königlichen Stadien-Anstalt. 



J. M. Ftecher, K. Professor der IV. <iymw*»Utlas*e - Rektor. 
Friedr. Butters, , , T III. - — Ribliothekar. 

Otto Sand, „ , II. 

Georg Hahn, , „ I. , 

Joh. Dreykorn, , , in der (»»erkläre und zu jeweiliger Aushilfe in den andern 

Klassen verwendet. 
H. Nägelsbach, - . der Mathematik und Physik. 

Joh. Stichter, , - der Religion und liobräi^clicn Sprache für die protestanti- 

schen Schüler des Gymnasiums und der Religion und Ge- 
schichte an der Lateinschule. Artdu'otä*. 

fefctfteeb, s « der Religionslehre. hchriiischen Sprache und7 d < » W a h i>i m i 

für die katholischen Schüler der Stndicnanstnlt. 

Phil. Krafft K. Studienlehrcr der IV. Latcinklasso. 

Aug. Metzle, , n .III. 

Ludw. Kraus», - „ „ II. ■ . 

Chr. Dielmann, - - für mathematischen und .geographischen Unterricht an der 

Lateinschule. 

Carl Bamickel L.-hramt.sa^istent, Verweser der I. Liieinklassc. 

Isaak Molenaar, Lehrer -ler französischen Sprache an der K. Studieuanstalt. 

Unterricht im Gesang crtli. ilt der Reriehtcrstnttcr. 

, in Kalligraphie und Stenographie Studienlehrcr Kraft. 

im Zeichnen Maler Srhubart. 
, „ Turnen Studienlehrer Kran»». 

, Schwimmen der Oberlehrer an der deutschen Schule VollentreuUr. 
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Lehrstoff und Fortgang der Schüler. 

A. Gymnasium. 

Vierte oder oberste Gymnasial-Klasse. 

Religionslehre, wöchentlich 2 Stunden : u. protestantische: Lohre von der Religion , Offen- 
barung und heil. Schritt, von Gott, der Schöpfung . dem Menschen und der Erlösung: 
Apologetisches und Symbolische«, nach lla„d>er<fr 1 >h und 32 — 112. 
I). katholische: die christliche Sittenlehre; \Y'i< iln liolung ihr allgemeinen Iicligions- 
lchre, der Lehre \on der ( ihVuli.'iruii,: nun Kirche nach r,,,t Sttidlbaui-r's Lehrbuch. 

Lateinische Sprache, wöch. ; Stunden: //<•/•'«/.. Sat. 1. l. t. . II. 1. o\ Kpist. I. 1. 2. 3. 
4. , 10/ H S. IL. 3 <Wr,.n. Tuskul. di>p. I. 7W. Ann. I. IL. 1 - 4<>. In kontro, 
lirter Privatlektüre U>: IL III. . 1 — 21. Stilütmn-eit nach Hwnhnrd Hausauf- 
gaben und Skriptiunen in der Klav-e nacli Diktaten. 

Griechische Sprache, wöch. ti Stunden: S,,f,/,»U. Antigonc. lUmor. II. VII. XU. Platnu. 
Phvdm. Thuevdid. I. ! -»>»;. II.. 3.1. 4»>.. da- dazwischen Liegende in Uehcrsicht 
und stellenweiser l Übersetzung durchgenommen. Stilübiingeu . Hausaufgaben und 
Skriptionen in der Kian-e nach Diktaten. 

Deutsche Sprache, wöch 2 Stunden: Literaturgeschichte in l ehersicht, mit Heispielen au> 
allcn Perioden. S-hdler's .Huldigung der Künste- und .die Künstler" als Grund- 
lage zur Erklärung de* Wesens der Dichtkunst in Hc/.ichung zu dem Hricfc über 
Dichtkunst von Ilomx, Schriftliche und mündliche Lehmigen. 

Französische Sprache, wöch. 2 Stunden: ,Hi"loi:e de la Litteraturc l'raneaise" par.-l Baron. 
.Le Cid" par Cornei/U ; . l'chcrsetzungen aus (iruner* deutschen Musterstücken. Gram- 
matische Uepctitionen nach Eugene Boret. Skriptionen pro loco. 

Mathematik, wöch. 4 Stunden: a) Anwendung der Algebra auf Geometrie, Uepctitionen. 
2 Stunden. I>) Mechanik 2 Stunden im Wintersemester nach H'n/W, c) Populäre 
Astronomie 2 Stunden im Sommcrwmester nach Hartmann. 

Geschichte, wöch. 3 Stunden: Allgenicit.c Geschichte von lrJ48 — 1815, Bayerische Geschichte: 
für die protestantischen Schiller beide nach IKttwnr , für die katholischen jene nach 
Pütz, diese nach Saider. 



— 5 



9 11 
10 • 11 , 

io" u : 

12 11 

13 11 

14 1 111 I 

15 111 

m m 

17 111 

18 Iii! 

19 ilU| 

20 III! 



Namen 

der 

Schule r. 



Zeit 



Ort 



der Geburt. 



T/iietmutiH, l'liil. : 9 

Wölfin*. Karl i 5, 

1 linzler. Kai! 24 

Fort/tu her, Max 14 

Bangr/itv. Christ. 20 

hentmer, Philipp ti 

Wihlt, Karl 1(1 

Tritt..,-. Karl 23 

llartr.terk, Kirrl 31 

Fliesen. Willi 10 

Adolf 13 

Tltetj&'hn, Julius »1, 

Zahneiaen, -loh, Hl 

Derriim, IVicdr. IT 

Heimln-, Emst 14 

Heller. Ernst Ii», 

A>™, Adolf 2',. 

Klein, Georg 25. 

Hartmann, Jak. 8. 

Lickteig, Eudw. 28 
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Pfr. in Morschheini 
Weinhändler 
.). Scminarpräfrct 
( iutshesitzer 
( rerl>er f 
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Conditor 
Ackersmanu 
k. Appellrath dnhier 
k Be/.irksarzt das. 
l'fr. in Bausweiler 
k.Ohcrfiirsti.BplIh. 1 
Sehnoidr. i.Oggrsh. 
Schullehrer 
Ackersmann 
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Preise erhalten: 

&. Aus dem allgemeinen Fortgang: 

Thielmnnn, Philipp: Erdn.ann , Psychologische Briefe. 
Wolfis, Karl: Lentings Werke. 

Hinzler. Karl: Gregororiva Wanderjahre in Italien 2. Bd. 

b. Auj der Ueligionsleh re. 

Der protestantische Schiller HinzUr. Karl: Zur Verantwortung de» christlichen 
Glauben* , apologetische Beitrüge. 
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. Apruc rknug. Heuder , "Ernst und Zähneisen, Johann nahmen um Unterricht erst von 
Januar an Theil, ersterer, weil er solange Sanitätsdienste im Feld leistete, 
letzterer, weil er bis dahin seiner Militärdionstpflicht genügen musste. 
Sieben, Adolf war durch körperliches Leiden lange am besuche der Klasse 
gehindert. 



Dritte Gymnasial -Klasse. 

Religionslehre, wöchentlich 2 Stunden, gemeinschaftlich mit den Schülern der IV". Gynma- 
sialklasso. 

Lateinische Sprache, wöch. 7 Stunden: Cicero 3 Kodon für Mar-vUns, für Ligariint . für 
Dejntarii* und für den Dichter Archiaa. — Salines Jitrjurthn. — Horasen's Oden 
des 1. und II. Buches mit einigen Ausladungen, mehrere des III. Buches. — Schrift- 
liche und mündliche Füllungen nach XäyeUbarh's V. d. 1. St. 1. (23 Febungsstiieke) 
und nach eigener Angahe. 

Griechische Sprache, wöch. fi Stunden: llrrodut B. \ mit einigen Auslassungen und mehrere 
Stellen im 'i. B. — Euripide» Hacrhcn um! Orestes, — Homers Hindu ß. I. II, III. 
Odyssee IX. — Ikmostitene* drei olynthische Kodon. — Schriftliche und mündliche 
Febungou nach Halms Anleitung II. '1. und nach eigener Angabe. 

Deutsche Sprache, wöch. '.»Stunden: Stilistik, l'ootik und Literaturgeschichte nach Viehofr* 
Grundriss. III. 1 »ie Ivrisclrn Beispiele im \ iehoff aus dem mittelhochdeutschen wurden 
sämmtlich gelesen, dazu "• \ ventiuren des Nibelungenlied.«. -■ Schriftliche und 
mündliche I 'eluiiigcn. 

Französische Sprache, w.",eh. l' Stunden: Charit X//. pnr Voltaire. Fobersetzungen aus 
Gruners deutschen Mnstcrstüeken. Grammatisohe Kepctitionen und Dietee-1 'ebnngen. 
Skriptionen jiro loeo. 

Mathematik, wöch. 4 Stunden: a> Arithmetische und geometrische Keihen. Zinseszins- 
Kechnung. Coinbinationslolire. Binomischer Lehrsatz. VYahrseheinlichkcitsrechming. 
•2 Stunden. !•> Beendigung der Stereometrie, ebene Trigonometrie im Winterhalbjahr. 
Klemonte der Statik im Sominorsemcster. '2 Stunden. 

Geschichte, wöch. :i Stunden: Ii Für die protostantisehen Schüler : n ) allgemeine Geschichte 
von Rudolph l. bis zum »jährigen Krieg, nach Diu mar. b) Bayerische Geschichte 
von 1 180 — InOS, nach DiUmar. - S) Für die katholischen Schüler: a) allgemeine 
Geschichte von Rudolph rou Ilahsbxrg bis zum westphälisohon Frieden nn<b l'ü'z. 
bi Bayerische Geschichte für die*«- Periode nach 8<i'dtr. 
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liaijm t, Glinst I- 

Imak, Karl I". 

Gink$ MeniMuin 11, 

HV.7. Will.cliM 2». 

Keiper, Philipp 15. 

Oöbelt, JuUw & 

7.W..7, .fnki.t. -Jl. 

Xif.flmt*. (i-ittt'r IT. 

1 iidtlmami. Karl !U. 

Schmolz-. Ludw. ! 

Künifft K;irl l "». 

Müller. lYiedr. 7. 

r/,a//„. iVn-r .31, 

EngetborM, Frdr 6< 

lliirtmiMH. Phil, ß. 

Kvlmt», Matthias 23. 

/.»vi, Daniel IS. 
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Preise erhalten: 

a. Am dem allgemeinen Fortgang: 

liaquet . Christian: Rückert'» Gedichte. 2 Bde. 

f.inrk. Karl: Kefersteiv . Biographien an? L. Rankes Werken. 

b. Au.« der Religionslehre; 

Der katholische Schüler Linrk. Karl: Dliüinger. Christenthum und Kirche. 

Anmerkung I. Schiller/ahl von Anfang 19. Davon trat im Laufe des Schuljahre* 
au« : Johanne.« Zrnetti aus Neustadt a.'H. und Otto Stepp aus ilinter- 
weidenthal. 

Anmerkung 2. Jakob Rubel und Juliu« Unkels wurden durch Krankheit monatelang 
vom Schulbesuch abgehalten. 
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Zweite Gymnasial -Klasse. 

Religionslehre , wöcli. 2 St.: a) protestantische: Das alte Testament nach llollenberg , §§. 
1 — 46. Apologetisches; b) katholische: Die Lehre von Gott, von der Schöpfung und 
Erlösung; die Geschichte der alttcstanientlichcn Offenbarung nach dem StaJUmur'- 
scheu Lchrbuche. 

Lateinische Sprache, wttafa. 7 St.: Vom. de bell. eiv. 1. Buch cursorisch. Liriim Vorrede 
und I. 1 — 35. i'irffirs Aeneis II. Enqhnanri* Mrammatik StilUhungen nach Bauer 
und Englmann und eigenen Diktaten. Skriptionen. Hausaufgaben. 

Griechische Sprache, wöch. 5 St.: Hotneri Odys. II. III. IV. und V. kursorisch. Uta* I. 
Xtnophon's Hell. VI. Halm'» Svnt. L Theil g. 30 — 56, lt. Theü §. 1 — 24 mit 
entsprechenden Feborsotzungsühunircn. Buttmamfi Grammatik, Skriptionen. Haus- 
aufgaben. 

Deutsche Sprache, wöch. J St.: Poetik. Lose- und Ocklamationsütiungon nach Kehrein, 
Giiüien .Hennann und Dorothea'. Stilübungen. Skriptionen und Hausaufgaben. 

Französische Sprache, wöch. 2 8t.: Otttt'a Grammatik II. Theil bis Lektion B3 excl. mit 
schriftlicher (Übersetzung sümmtlicher Uebungsstüeke. Lektüre. Ausgewählte Stücke 
aus Uttog Convcrsationslcsebuch. Skriptionen. 

Mathematik, wöch. 4 St.: a) Algebra: Gleichungen vom 2. Grad mit einer und mit 
mehreren Unbekannten. Allgemeine Potenzen. Logarithmen. Arithmetische Pro- 
gressionen. /••• Geometrie: Lehre vom Kreis. Isoperimetrisch e Sätze Stereometrie 
bis zur Ijchre von den Körpern. 

Geschichte, wöch. 2 St.: Die Weltgeschichte von Augustus bis Rudolf von Habsburg und 
bayerische Geschichte bis 1180 n) für die Protestanten nach Dittmar, b) für die Ka- 
tholiken nach Piltz und Sattler. 
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7if.V/., Heinrich 
(ioldmami, Ldw. 
Jf erzer. Jakoli 
Valentin 
Datier, Ludwitr 
Hr'rJel, Kail 
Kiehl, Kurl 
Trost. Heinrich 

August 
II »//f. Theodor 
Ihr tum, Kurl 
I Henna ii u 
Mni/n, l'liili|>|> 
Iteiitlx . Joiianne> 
f '/ii/er, .Inliann-'s 
Cell; lMiilii-j. 
Lllier, Altied 
Wille. Jakol. 
Hof er, Emil 
Dreyer, Jakob 
Geilt, Kail 
Hain k, rriedrieh 
Dritmm, Anglist 
lütter, Theobald 
('ntüy, August 
Kirchner, Philipp 
AMtiJtt, Karl 
Düliell, Heinrich 
Krell*, Andreas 
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"5. Mai 
! 6. Okt. 
2!» Juli 
7. April 
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53 Schrollbach 
Morbach 
Inif baeb 
Dürkheim 

54 Kirehheimboldn, 
54 Kirehbeiiuboldn, 

Glanniiincbweil. 
Dfirkheim 
54 His.-ei>lieini 
53 Wollmesheim 
Duchroth 
Zw eibiüeki'it 
Krankenthal 
\\ eisscnli. :\. Ii 
Nied rnuerbacli 
Ivlieini 
I.i ins weil er 
llinzweiler 
Kirehheimboldn 
Friedelsheim 
Franlenthal 
Kusel 
Pirmasens. 
52 Oberlustadt 
51 Contwig 



53 
55 



5i 
54 
53 
56 
53 
52 
52 
54 
54 
52 
54 
55 
34 



Zollverw.i.Kai.s«rsl. 
Kaufmann 
Müller f 
Oekonom 
Kinnehmer f 
I .obrer 

Lehrer in Oönhach 

Oekonom 

Lehrer 

k RentlK-nniter 
AiHitheker 
Pinn er 
Pfarrer in lid. nkoli. 
Müller 
Aekersmann 
( K kouoin 

Gutsbesitzer 

Hiirgeriih'isi« r 
k.Dek i.Krankentb. 
Lehrer 

Lehrer in Duchroth 
1 Aekersmnnn f 
Lehrer f 
Posthalter 
Lehrer 
Oekonom 
llauptlehrer 
Pader 

Ackcrsmaiiii 
Ackersmann 



I 

1-2 

1- 2 

2- 1 

2 

2 I 
•1 

2- 1 
3 
2 

1- 2 
2 1 

2 

3- 2 
2 3 
2 3 

2- 3 
■i 

2 

2 

3- 2 
2-1 

2 
2 

1- 2 

2- 3 



2 



■ 



■ ■t; 



a. Aus dem Allgemeinen Fortgang: 

Keiett, Heinrich: Stoll, .Pilder au» dem altgriechischeu Leben". 
Gotdmann , Ludwig: Schäfer, .(!e*chichte der dcuWchen Literatur i 



im 18. Jahrhundert- 
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Berzer, Jakob: Goehrmg , „tte HeMen. der DebeiuiiiJiakriege- 

Held, Valentin: „Dan Nibelungenlied* von Haritrh. 



hre 



b. Aus der protestantischen Religionsich 
Trott, Heinrich: Sc/,»*i<Ier's „Christliche Klänge au» den. klatschen Alterthum". 
Preiswürdig ist Heich Heinrich. 
Anmerkung. Hemke Johanne* war durch länger, Krankheit am Schulbesuch und »n 
einem besseren Fortgang gehindert. 



Erste aymnasialkla88a 

R*limOMlehre woch L> Stund.-,,: mit d.-n Sehülen. der II. t ivmm.rialklnaa»'. 

SS* Sprache, woch. 7 Stund,,: XXI.. CW ... b U. II. III. 0£ Met. 

(Auswahl von feMWW,, 11. VII. Xl.VIJ. ,,WgaU- v..„ U^\ll. 

IX. XIV. XXIII. VW" und l-,«ih»".o,. Stil : 1. I.VIII. mil Abwahl. Skr.ptmneu 

und HauaaufgalMMi. 

ßriechiache Sprache, «öch f, St.: A »•««/»*. Anal.. 111. IV. bis « «,, \ I. //„«.. od. MU. 

XVI. XV11I. Einzelne Stellen immorirt. 7M».'« irr Ktvm. I. M. beendet, gr. Sjnt 
IJ \ {j.l — 44. Skriptionen (KNtnnporalin) und Hausaufgaben. 
Deutsche Sprache, wiieh. 2 St.: 1 .Beübungen aus IVo-die und Metrik, hu* 

Epe* und die damit verwandten hiehtung-arten. Srhllh,-. .(üdichtc* und .Jungfrau 
von Orleans^. Frei.- Vorträge über < .Ygcnatände der 1 Vivatlektii.v. Skripti.-nen und 
Hausaufgaben. 

Frauzöeische Sprache. wiWh. 2 St: Grammatik II. Tbl. bis Lekt. öS. *chr..tl>cl,o 

UeberaeteUUg. >äm.ntlicher l ebun^Hiek. . I.ektör.- : Ausgewählte Stücke ans O»,/* 
Conversationsleecbncb. Skriptinnen. 

Mathematik, wöeh. 4 St.. a) Algebra: Kcpctition. l'otcnaen und Wurzeln vileichungen 
dos 1. Grade* mit einer und mehrere») l'nbekannten. '2 St. bl Kbene Geometrie: 
Congruen/. der Figuren. Flächeninhalt und Aehnli.hk.it der geradlinig.'., Figuren. 
2 Stunden. 

Geschichte und Geographie, wöeh. 2 St. : Allgemcino Geschichte bis Auguxtus. nach J>iUmar 
filr l'rote&tanteti , nach l'üt:. für Katholiken. 
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Krieg, Fried nc Ii 
(i'vttz. K-iltlmsar 
HiV**/. lini.-t 
/•/<.<■/.•<■«. [I.uiicl 
Maenner, Adolph 
' i'di/tniinii. Heinr. 
Sunuaijir. Georg 
linker, Theobald 
II nijniT, I i««orj: 
fjQCit. riii'ntittr 
( ! i>'M«lff. Jnkoli 

BatkriHg, Bernh, 
Hagen, Bernhard 
Stempel, Rudolph 

A rnt>.'.ltiihlfr. I Ihr 
Srhvfic. ImIiiiiiiiiI 

Berdel, < ; iuttn v 
Hautet . Wilhelm 
wkormatm, Reuth 

Mfi/ih'rnfirhiirr. .1, 

Iii ■■>>/>. Theodor 
( »»inj, Jakob 
DaM, Knrl 
Marrx. Otf<i 

li'nii/t, David 
Bektttoue, Aiuruat 
A/v hk t. August 
/■V/r,-. Daniel 
HiW. Adam 
Rein, Fried ricli 
St/mit,-, Karl 
St/üut. Knrl 
Kurl 
II' ml, Krnst 
lltifialct, Jom*i>1i 
luii/'thin-ii. Willi. 
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»!. 
9. 
II 

I. 
21. 

23, 
4. 
»), 

2") 

30. 



21. Mär/ 

8. Febr. 

19. Juli 

Ii». Nun 

,17. Jon! 
T28. Juni 
SfSn 

I >iv.. 

Juni 

Uni 
Mai 
Nov. 
S» |.t. 
\ug 
A.iu 
N<i\ . 
21. Mär/ 
28 Mär/ 
2«. Krl.r 

12 Des. 
•>■■> I»«-/. 

2. A«ff. 

2 Nov. 
11». Okt. 

12. Nov. 
26. Febr. 

2, April 
Ul. M.-.i 

13. Bont 
5 Nov. 
5, Sept. 

21. Okt. 

3 Aus 
23. Juli 
2fi .lull 



l'ricilcnsüii 



")4 < fodrainstciii 

5j Blictfluutol 
,*i | Albcrswcilci' 
.")'! Memlbeti 
id Kirehbejmbolda, 

55 KnlafTtiauhirn 
"1.1 K.ii.-t'i.-l.iiii. rn 
"14 I UMftloeli 

"iii ZwribrQckcii 
,<] KleinJUchlingen 

56 HeilipenniowieJ 
53 ' "••rnu r.-lioiin 

5t ll.i.irdi Itci Nfii«t. 
.*)."» Ncwtadi ;i. II. 
.Vi Kanersliiuieni 

58 Sieinwendeii 
.',1 W. l.-w. ilrrhol 
i.'i l\ irchlnMiiiboldili 
'\.'» 1 'Ii 

56 l'ii iinn*fti» 

52 l ^iofltirchoa 

54 KoübHigeii 
"i4 l*ambrecbi 
.'» l I !.«>in^on 

■ ii A Uli« cilrr 

.7 Mün-n r.i|.|» | 
").'i Seniborii 

55 Sangerli bwi^oimb 

59 ZiwibHIekcB 
,'»4 Ret^nabeni 

r»o KiimI 

5 I 1 .iii'illrn 

."> 1 K nttweiler 

53 Uöchen 
."•:t ( Vmtwu 



(Oek.a.d lleidelbh 
AekeriMiwnn + 
k. Notür 
Kaufmann 

k Oborf. i.Srlmidtf 
. Kaut in.« mi 

k. Antraft 

Bückvr 

k. I>.'k.-«ii t 

k. Anwalt 
KiutabeMüter 
IPfarr. i. W ilnrtiw, 

Steuorbote i. rfomb^ 

l'taiTor i. < 'ontwifr 

Buvhdruckoiyiben 

Setfenrietler 

jLelkrnr f 
N neinmMni f 
PlWbalter f 

Lehrer in Laeheii 

Kaufmann 

jÖk.a d.Niiunili. Hof) 
l't'nriiM v 

demutHf. 1. KaiserülJ 
[Talehindlcr 
k. Samr 

Pfarrer in Kunelth 
1 i atebcMtaer 
1 lekunoni 
Kiorber 

k I.iiinli i.< Ittcrlic rj* 
k Studicid.i.Griliii«i, 
( leJcononi 
m Mcnnnm 
Aekenunanu 
Kinin'hnnr v 
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a. Au* dem nllfreinein. il Fortran 5: 

Krieg, Friedrich: Villmar, .Literaturgeschichte-. 
(iiilz, Balthasar: 'Mudi . r Tliicrlcl.en .Irr Alpenwelt- 
Wient. Fernst: -Jäger, „< ie.schichte «J«t < Irieohcir 
Flocken. Daniel: Sfhilhn .Werke-. 
Mmtner. Adolph: TA/rt/i./'* „(iedichte und Druiucu.- 

b. Ans der H eli gions I e Ii rc : 

Der 1tr.1tcstantii.che Schüler Krieg. FYiedrich: ..Mal'h. Claudia*-. 
Der kathol. Schüler Mfiimer. Adolf: lun.o,fi. .Bibel und Natur". 
Anmerkung 1. Karl W ohl«, , ein tnh im ,dler. in jeder Beziehuni; musterhafter Sehiiler, 
der zu .Jen schon »ten Hott 111 innren berechtigte, wurde während der 
< Vstert'erien durch einen unerwartet schnellen Tod der Anstalt entrissen. 
Anmerkung Ü. Ausgetreten sind im ].;.uie de* .Jahres: Aloys Sri, „In- und I* riedrieh 

Jirnrh zu anderen B.rufsarten. 
Anmerkung 3. Durch längere Krankheit am Schulbesuche \erhiitdert waren: Bäbntuj 
und /.</«• . 



II* Lateinschule. 

Vierte oder oberste Klasse. 

Reli&ionslehre, wöch. 2 St.: a)fllr I* rotes tan len: Katechismus, Frage öl bis Kode. Bib- 
lische ( «cschichte: neues Test, von der Einsetzung des hl Abendmahls Iiis Ende, Zahn 
§§. 4H — 83: im alten Test, bis Mose- 1 « Tod wiederholt. Liodervcrse und Psalmen : b) für 
Katholiken: Wiederholung der Glaubenslehre, die Lehre von den OcWen nach 
dem grossen Diözesaiikatechisniu : übersichtliche Behandlung der Beligionsgcschichte. 

Lateinische Sprache, wöch. * St.: Wiederholung der Formenlohre nach Engltnatm; die 
schwierigeren Parthien der Syntax: Menioriren grammatischer Mustersätze: aus 
Englmannn'n l ebung^buch schriftliche und miindlichi' I 'ehersetzung ausgewählt* r 
Abschnitte: Briefe und zusammenhängende Stücke: die wichtigsten Redensarten au« 
Caesar* Bell. «all. nach WagW. Lib. VII. Cap- * *L" •«? B. O. - Aua 



- 13 - 

Oriff» Metamorphosen (Auswahl ron H. (?ros#) V. t — 16H (öchöpfniig. Weltalter). — 

Prosodic und Metrik nach Eiujlmann (§. 399—413). Einrichtung aufgelöster Hex s- 
*" meter uiuT'DiHtiolioii. - Memoriren von Spriichvörtem ihm] Sentenzen. — Hausauf- 
gaben und Prohc.vheiten. 

Griechische Sprache, wöch. ö St.: Wiederholung der regelmäßigen Formenlehre : Yerba in 
fi* nach Buttmann und Anomal« nacli AWs Tabellen ; Halm I. ("ihn § 32—3» find ) 
mündlich und scliriftlich : Hahn II. Cur« g. 1-9. III (incl.», theil« mündlich, theils 
schriftlich ; aus Halm'* Lesebuch: Erzählungen und Charakterziige aus dem Leben 
Alexanders de.* <ir. : Hausaufgaben und Prohearbeiten. 

Deutsche Sprache, wöch. J St.: Lehmige» itn reinen Lesevortrag: Erklärung. Memorircti 
um] Vortrag ausgewählter ( redichte von bcMU ■> : Lehmigen im Briefstil : Dispositionen 
über gegebene Themen: Aufsätze und Probearbeiten. 

Französische Sprache. wöch. 1 St.: Unregelmäßige Zeitwörter: Ott<>\ < iraininauk bis 
Lektion 44 mit schriftlicher Uebersetzimg sämmtlichrr Uebungs*tiicke. Lektüre: ftttn'* 
('uuversationsb sebueb : Skripfioncn pro loe... 

Mathematik, wöch. \ St. : ai Algebra: die vier lirundrechiiinigcii mit allgemeinen ( irössen ; 
Umformung algebraischer Ausdrücke und Berechnung von Xnhleiihei.spiclen. Gleich- 
ungen des ersten I Jrade- mit einet Unbekannten: Aufgaben, welche auf wiche. 
Gleichungen führen. — bl Geometrie: I'lanimetrie bis zur ( 'ongrtienz der Dreiecke 
(incl.). — Das Viereck: die besonderen Vierecke; Eigenschaften und < 'ongrtienz der 
Polygone. 

Geschieht«, wöeh. i St.: Deutsch«- Geschichte Iiis zur Ketormatioii nach IHttmar tür die 
protestantischen Schüler: für die katholischen: bis zum westphälischen Krieden nach 

Geographie, wöeh. 1 St.: Mathematische und phv.sikalis.che Geographie. — Deutschland. 
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i u 
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U III 

i 111 

I- 111 
fr in 

in 

1 in 

t9 fc Hl 
19* Hl 
12 III 
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130. 
16. 
16. 

8. 

! 4. 
w i 

1 6. 
■29. 

!>. 
IT. 
"28 



Drewher, Iloinr 
2Wer, Otto 
PPeo«-, Philnp 
Weizel, Christ. 
Schnler, Ilabert 
Grimm, Philipp 
Lilirr, Gustav 
Bessert, Elisen 
iS^f/s, Eduard 
Hentintj, Eugen 
Dermin. Theod. 
Schmidt, Friedr. 
Sedelmaicr, M«\ i23. 
7fccA.rr. Kran« 30. 
Itrttrh, Ludwig 2. 
r. JlofenfeU, (Just 23. 
Klen#h. Adolf 20. 
WVry. Julius 24. 
Schweitzer, Julius 14. 
Schmidt, August lK. 
Swwx, Hugo 12. 
AfoW, Otto 9. 
AfwcA-, Ferdinand 9. 
/föiiig, Emil 23. 



Okt. 

Marz 

Nov. 

Dez. 

Mai 

April 

Febr. 

Juli 

Aug. 

Okt. 

Okt. 

Fi*r. 

Mai 

Juli 

Juli 

Sept. 

Juni 

Okt. 

Dez 

Aug. 

Okt. 

Sept. 

Mai 

Sept. 



57 
56 

55 

56 

55 
56 



56 I >eidesheim 



Winterborn 

Zwcibrückcn 

Niedermiesau 

Niederhauseu 

Zweibrllcken 

Katzenbach 

Zwei brücken 



Zweibrücken 
Landfttuhl 
R Ockenhausen 
Zwcihrüekcn 

f i 
St. Petersburg 
Thaleischweiler 
Zweibrucken 
Bobenthal 
Zweibrücken 



5o 
56 
56 
56 
54 
55 
57 
55 
57 
57 
54 
51 
55 
57 
5; 

54 Steinfold 



Neustadt 
Landstuhl 



, Lehrer 

Lehrer 

Lehrer 

Müller 

Kaufmann 
1 Ackerer 

Gutsbesitzer 

k. Notar f 

Apotheker f 

Rentner 

k. Appellratli <1ah 
Rentner f 

k. Zeichnung*lelir Y I 
, Klavierniacher f 2-3 
'Pfarrer i Riesche. 2-3 
Gutsl)esitzer 
k. Reviei-fiirster f 
Kaufmann 
Werkführer 
Hraucreihcsitzer 
Pliischfnbrikant 



3-2 
•> 

2-3 

2- 3 

3- 2 



k. Reuth, i. Landst 3 

Erakt. Arzt f 8 
. Bcz.-Imr- i. Ust. 2 



rreise ernanen . 

a. Aus dem allgemeinen Fortgang: 

Drcteher, Heinr. : Vilmar, „Literaturgeschichte* 1 . 
Trier, Otto: Jäger, „Geschichte der Griechen". 
Weber, Philipp: 1'etUctis, .Mythologie". 

b. Aus der II el i gi <> n s I ehr c : 

Der protestantische Schüler Drescher, Hciur : Gerok, ,Palmblätter*. 
Der katholische Schüler Schuler, Hubert: Redtcitz, „Thomas Monia". 
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Anmerkung 1. Am Anfange de» Schuljahre* waren 2ft Schüler inskribrrt: davon ist 

Karl Bruch beim Beginn, Alfred Simon gegen Ende des Sommcr- 
»emesters ausgetreten, ersterer. um sich einem bürgerlichen Berufe zu 
widmen, letzterer, um an eine Handelsschule überzugehen. 

Anmerkung 2. Der Schüler Benzino war durch öfteres Augenleiden, Becker, Xöaael, 
Schulz, Hugo Simon und Kihiitf durch anderweitiges Unwohlsein in 
ihren Studien behindert 



Dritte Klasse. 

Religionslehre, wöch. 2 Stundrn: in Gemeinschaft mit den Schülern der IV. Klav»e. 

Lateinische Sprache, wttch. 8 Stunden: St/iitw nach E,igl» M vi<* ( Jrninmatik. Hiezu die 
einschlägigen rcbenMtzungcu au« Eiiql)»<nni's leliungsbuch. Cornelius Hejtoa: prac- 
fatio, Miltiadcs, Themistoklcs . Aristides, Pausauins. Cimon . Lvsander. Alcibiades, 
Conon. Epaminondas. Hannibnl. Fabeln lies Phnedm» mich dir Chrestomathie von 
Franh Wortbildung nach Eiuih.niim's Grammatik. Vokabeln und Wörtcrfamilien 
nach Di'xterlein. Haus- und Pro bearbeiten. 

Griechische Sprache, wöch. :> Stunden: Formenlehre bis zu dem Yerbuni auf fu excl. nach 
Buttuttiini'% Grammatik, eingeübt durch 1 ebersetzungen aus dem d<-nts< heii und grie- 
chischen. Hahn. Vokabeln und Wörterfamilien nach l iotischirk. Mau-- und Probe- 
Arbeiten 

Deutsche Sprache, wöch. I Stunden: Wiederholung des Zeitwort* und der Präpositionen 
nach Heyne. Hiniges au> der Metrik. Krlcrnung und Deklamation von Gedichten, 
mündliche und schriftliche Nacherzählungen in Prosa, Aufsätze. Haus- und Probe- 
Arbeiten 

Französische Sprache, wöch 2 Stunden: Otto'* Grammatik Iii*- zu den tiurcgelmässigen 
Zeitwörtern exel mit schriftlicher CphersctMing sämintlicher l nbungsstiieke. Skriptionen. 

Arithmetik, wöch. 2 Stunden: Ma«>- und ( iewiehtssvKteme und gegenseitige Verwandlung 
derselben. Die Proportion um! deren Anwendung auf Zins- und Prozentrechnung: 
Theilungs-. Gesellschaft*- und Mischuugsreohnung : Kettenbrüche: Kopfrechnen. 

Geschichte, wöch. 2 Stunden: Griechische und römische Gc*rhichrc. ffir die protestantischen 
Schüler nach l>ittnuir, fllr die katholischen nach l'i't:. 

Geographie, wöch. 2 Stunden: Die Krdtheile mit Ausnahme um Kump», nach At-nult*. 
Wiederholung der mathematischen Geographie. Kartenzeichnern 
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Kessler. Max 
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Preise erhalten: 

Aus dem allgemeinen Fortgang: 

Handorn. Ludwig: .Das gelehrte Alterthum- von (tühl. 
Joch»»,. Peter: .Welt der JugemK 

Anmerkung I. Am Anfang des Studienjahre*, waren 16 Sehliler inakribirt: Schmidt hör» 
trat im November, Schuler Robert an Ostern ein. 

Anmerkung 2. Durch Krankheit waren am Kesurhc des Cnten-ichte* längere Zeit 
verhindert: Craf und Tland/n-n. 
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Zweite Klasse. 

Religionslehre, wöch. 2 Stunden: a) für die prot. Schiller: Katechismus III. Theil; bihl. 
Geschichte : vom Tode Johannes des Täufers bis zur ersten Missionsreise Pauli (Zahn 
§. 90—73). Liederverse, Psalmen. — b) für die kath. Schüler: Die Lehre vom 
Glauben nach dem grossen Diözesankatechismus iu steter Verbindung mit der biblischen 
Geschichte; Erklärung; des Kirchenjahres und der kirchlichen Gebräuche. 

Lateinische Sprache, wöch. 10 Stunden: Wiederholung und Ergänzung der Formenlehre. 
Nach Englmann's Grammatik Syntax §. 151 — 245. Einübung der gelernten Regeln 
durch mündliche und schriftliche Uebersetzung der Uebungsbeispiele in Englmann'a 
Uebungabucb. — Wörter und Wörtcrfamilien in Döderleins Vokabularium wurden 
memorirt. — Extemporalia, Hausaufgaben und Probearbeiten. — Aus Döring 1 * Elemen- 
tarbuch I. Band die Abschnitte II und III. sodann aus L'homond- Holzer, Urb. Rom. 
v. i. I— X incl. übersetzt. 

Deut80he Sprache, wöch. 3 Stunden: Die Lehre vom einfachen und zusammengesetzten 
Satz unter Benutzung der in Götzinger'a kleiner Sprachlehre enthaltenen Aufgaben. — 
W adcemagel, Lesebuch I. Theil: Ausgewählte Stücke gelesen und erklärt. — Erklärung 
und Vortrag von Gedichten. Ucbungen im Nacherzählen. Uebertragung aus der 
gebundenen in die ungebundene Rode. Briefe. — Hausaufgaben und Probearbeiten. 

Französische Sprache, wöch. 2 Stunden: Ottos Grammatik bis zu den regelmässigen 
Zeitwörtern (incl.) mit schriftlicher Uebersetzung sämmtlichcr Aufgaben. Leseübungen. 
Skriptionen. 

Arithmetik, wöch. 3 Stunden: Dezimalbrüche. Die vier Grundrechnungen mit denselben. 
Verwandlung gemeiner BrUche in Dezimalbrüche und umgekehrt. Verkürzte Multi- 
plikation und Division. — Einfache und zusammengesetzte Aufgaben der Regel de tri. 
Zinsrechnung. Kopfrechnen. 

Geographie, wöch. 'J Stunden: Europa mit besonderer Rücksicht auf Deutschland und 
Bayern. (Arendts.) 
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Faber, AugtrM U.Aug. 
Dcmetz, Francisco E 4. Mai 
Bockhart, Max ( 7. Mai 
Güssen, JoMph 5 Aug 
Stempel, Ludwig 12. Febr. 
Hüxfeld, Otto |26.Sept 
Reirhard, Albert B. Ni>v 
Schmidt, Thcod. 23 Dez. 
Thumann, .Jakob 19 Okt. 
Kroher, Herm. : 3. April 
Wiekn, Heini 29. Okt. 
Hasemann, Karl 28. Juli 
Rscale», Alfred 3'». Okt. 
ffenigst, Karl 15- Mai 
Nössel, (JusUv I . April 
Lilier, Max 12. .luiii 

Steinau, Herrn, 28. Mai 
Rittersberg, Karl 23. F. l.r 
Da«»y, 0tt4» (18. Okt. 



1 859 Zweibrücken 
"i s 1 lavana 
588t Ingbert 
58 Deidesheim 

57 Rhodt 

58 Rliraknstel 
.nndftnhl 



59 1 
57 



(Jaugrehwoiler 
Spover 



58 huum 
58 ( «ntwig 

58 Zweihriicken 
9 Zweihriieken 
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»8 Wintertmeh 
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59 
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. Hergaintm. dah 
< jut«bt*ity.er 
Kinnehmer f 
k. Notar dabier 
Privatier dahici 
Kaufmann 

4 lo-tüt-rcncUnl dah 

•Rahnhvw.i Laut/.L 

Sehtillehrer + 
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Krntuer 
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Preise erhalten 



a. Aua dem allgemeinen Fortgang: 
Faber, Auguat: StoU, „Die Helden Griechenlands*. 
Demetz, Francisco: Otto, „ Vaterländische* Khrenbueh*. 
Bockhart, Max: Griesinger, .Reinen und Abenteuer in den Rolarl&ndern* 

b. Aua der Rel igion n 1 <• h re: 

Der protestantische Schüler Demetz, Francisco: Herker, „Luthers Leben*. 
Der katholische Seh Vier B<fkhart, Max: Stif p'Uxagen , .Kirchen^eaehieht«- in LrORItt- 
bildern". 
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Erste Klasse. 



Religionslehre, wöch. 2 Stunden: gemeinsam mit den Schülern der zweiten Klause. 

Lateinische Sprache, wöch. 10 St .• Nach der < iraniniadk von Englmann: Oic Formenlehre 
und einige leichtere Kegeln der Syntax. Englmann* lebungsbueh wurde vollständig 
übersetzt, au.« Englmann's Lesebuch bis Abschnitt TO und einig.' ausgewählte Fabeln. 
Meinoriren lat. Vokabeln mit Rücksicht auf die W.rtstämme. Haus- und Probesrbciten. 

Deutsche Sprache, wöch. 4 St.: Grammatischer I Unterricht nach Englmniw. L'cbungen 
im Kecht«?hrciben : Leseübungen. Nachbildung von Vorgelesenem, I 'ebcrtr.igungeu 
poetischer Stücke in prosaische Form, Behandlung einiger Sa g.-n des Altcrthums, 
Memoriren von Gedichten und freier Vortrag derselben: Haus- und Probearbeiten. 

Arithmetik, wöch. 3 St.: Kigenschaften der ganzen Zahlen. Rechnung mit unbenannten 
und benannten Zahlen, »wie mit gewöhnlichen ßrUchen: Kopirevhnen. 

Geographie, wöch. 2 Sl. : Allgemeiner leberbliek über die ;, Krdtheile nach Hurger. 
Kinleitung in di. mathematische Ideographie. 
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Preis« erhalten: 

Aas dem allgemeinen Fortgang: 

Müller Heinrich: Petiahu, »Olymp". 

Müller Wilhelm: Fr. Otto, .Vaterländische* Ehrenbuch«. 

Anmerkung. Ende Januar trat aus: Qäckler, Oskar; im Monat April; Marzoll, Aug. 



€. Ausserordentliche Lehrfächer. 



i Hebräische Sprache. 

a. Für die protestantischen Schüler: 

1) Oberkurs. Wiederholung der verb, anom. u. auf. verb ; Syntaktisches. Judie. 
Kap I - XV. incl.; Pa. I — VIII. 5 Schüler 

2) MitUlkurs. Wiederholung des vorjährigen Pensums; Zahlwörter; »wort, anom.; 
verb. guttur, und am>m.; auf. verb.; Vokabularium; l'ebersetziingen aus Schick 
und Friedrrirhsen ; Joaua Kap. 1 — III. 15 Schüler. 

S) Unterkurs. Elcmentarlehre; pronom. , nom. . avjf. nom. , '•erb regul. Uebersetz- 

ungen aus Schick und Friederirhaen. Vokabularium 25 Lektionen. 15 Schüler. 
Lehrbücher: Grammatik von Nce./eUhnrh ; deutsch-hebr. Uebungabuch von SeAie*; 

hcbr.-deutsch von Friederichaen . 
Belobung verdienen: Im Oberkurs: Hartman» au« der IV. Klasse, Keiper aus 

der III. Klasse Im Mittelkurs: Held, Herzer, Keieh aus der II. Klasse. 

Im L'ntcrkurs: Vogt aus der 11. Klasse, Krieg, Bahring und Wagner aus 

der L Klasse. 

b. Für die katholischen Schüler: 

Formenlehre nach Voaen mit Uebungen im Uebersetzen. 
Belobt zu werden verdient: Adolf Mamner aus der 1. Klause 
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2, öewg-üntemoht 

Wöchentlich 6 Stunden in drei Abtheilungen, für Anfänger, für Sopraaiaten und 
Altioten, für Tennristen und Rassisten — theoretisch und praktisch — mit Benützung 
von Liedern , Chorälen , Motetten und verschiedenen für die Altersstufen geeigneten 
Gesängen älterer und neuerer Tonsetzer, unter sorgfältiger Beachtung der Deutlichkeit in 
Aussprache und der Betonung im Ausdruck. 

Als Prel« erhält; Midier Friedr. aus der III. Gymnasialklasse : MoBart's „Leben und 
Werke 4 von Oulibichef. 
Lobenswerthe Erwähnung verdienen: 
Aus der IV. Gymnasialklnssc : Kernmer , Zahneissen. 

, »IL B . Gab C, Kiehl, Wolf, Berdel C, (Inger, Rembe, Drvmm, 

Geib Ph., Krebn , Trost, Mayer. 
9 „ I. „ r Krieg, Berdel G., Götz, Wagner, Kremer. 

Aus der IV. Klasse der Lateinschule: Drescher. , 
, „ III. „ a , , Ziegenhain, Hahn, Schuler Cornel, C eM, SeAm«*- 

oorw 

i « U * ■ „ * Demet», Faber, Hasemann, Bockhart, Steinau, 

Hittfeld. 

» n L » » «• «■ Voment 



3. Kalligraphie. 

Der Unterricht in der Kalligraphie wurde in je 2 wöchentlichen Stunden crtheilt, 
im Deutschen nach den VorIngen von Joh. Heinrigs , im Lateinischen von Jul. Brückner, 
im Griechischen von KadeUn, skninitlichc Schriftarten mit prinzipiellen Modifikationen von 
Seite des Lehrers. 

Einen Preis erhalten: 
Aus der II. Klasse: Hittfeld: Hilgard, „Die hundert Ta^o". 
, , 1. „ Graf: „Körner'* Werke". 

Ihres FleiS868 und ihrer Fortschritte wegen verdienen Erwähnung: 
Aus der II. Klasse: Bockhart, Demetz, Denny, Faber, Giessen, Reichard, Schmidt, Stempel, 

, , I. „ Braun, Brunner, Gauff, Kimig, Rölter. 
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Wöchentlich in 6 Stunden und III. Kunwn nach dein „Kurzgctajwton Uhrbuch 
der Gabelsberger'tchen Stenographie* (Preisschrift). 

Unterkurs: Lehre von der Wortbildung- und Wnrtkttraung < Abschn. i. u. II. 
de* System«); Schreibübungen : Leseiibungeu nach dem vorgeschricltenen Ijchrbuche. 

Mittelkurs: Uhrc v un der Satakürasuiig (Abschnitt III i: lehmigen in der 
Korrespondenx- und Kammerscbrift: fortg*v.ute Lesotthungcn. 

Ober- oder Ausbildungskars : lachy graphische Aufnahme kürzere! und längerer 
Reden u. * w. mit .illinüüg zunehmender Iteschleunigung des Vortrags: logische Kürzung 
nach Himmelbauer; ort ho- und hrachy graphisch* Hebungen an der Tafel. 
Am Oberkurs boiheiligten sich in rühmlich«- Weise: 
Aua der III. (iymnasialklaase: Kngelhom, Hartmann, König, Rubel, Schmolz* 
„ „II. , , Bayer. Berdel, Perrum . Oed, Ksrl , Goldmann, Held, 

Traf. Unger , Viqt 

Am Mittelkurs: 

Aus der III. GymnnsiaJklasse : Ketper, Kühne,,, 
, , IL , , Crolly, Dreyer, Brumm, Göb. Herzer. Ho/er, Kirchner, 

Krebs, Mayer, lieich, Rembe, Rubelt, Wille. Wolf. 
, . 1. , Berdel (Just., Flocken, GöU, Henn, Kremer. Krieg, Lent, 

Hauh, Hei«. 

hu Unterkurs: 

Aus der I. Gymnasialklasse: Bähring, Becker, Bosslet, BreU, t 'hortminn, Dahl, Giessler, 
i t.ioldmann, kronzltühler, Männer, März, Mechtersheimer, 

Xeujnayer. RiUer, Schmölze. Schuck. Schaler. Spies, Weber. 
Aus der IV. Lateinklasse: Beivsino, Brach Ludwig, Drescher, Grimm. Hestert. Klensch, 

König, Lilier, Muck, Sossei, Ottt>, Schmidt Aug., Schmidt 
Friodr., Schitier, Schulz, Schweitzer, Srdelmaier, Simon Alfr., 
Simon Hugo, Trier. Weber. We.zel. Wery. 
Einen Preis erhält: Hartmann, Philipp aus der III. Gyinnaaialk lasse: , Augsburger 
Monatsblätter* XIV. Jahrgang. 1870. 

Preiawürdig sind: Berdel Karl, Hof er, Mayer, Reich aus dor II. Gymnasialklasse, 
Krieg, Männer aus der I. GymnasialklaBae und Drescher aus der IV. Lateinklasse. 

Anmerkung: Inskribirt waren 89 Schüler; am Schlüsse noch vorhanden 84. — 
Davon kommen 17 auf den obem, 26 auf den mittlem, 41 auf den 
untern Kurs. 
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5. Mdumga -üitemoht 

Rühmliche Erwähnung verdienen nach Fleiss und Fortschritt: 
in der III. Gymnasialk lasse: GoHmann Karl, Schmölze, Link. 
, , II. » (»aWwwt Ludwig, ßenb«, Dermm, Hofer. 

, „ I. „ Flocken. 

n , IV. Klasse der Lateinschule: 

u. ini Freihandzeichnen : Stuwu Hugo, Schweitzer, Lilier, Hessen. 
Ii. im geometrischen Zeichnen : Dretjrher, Grimm. Schweitzer, Lilier, Simon, 
Hugo. Heitel. König, Sedelmaier. Trie,; 
In der III. Klasse der Lateinschule: Handorn, Schmidt, Kraus», Graf. Uenny, Hahn, 

Tilltnann. 

. . II. , - Hitzfeld, Vernetz, Faber. Bockhart, Schmidt, Heirhard, 

Ilasemann, Stempel. 

„ . I. , „ - A/ütfo- Heinrich, Schult:. V„„.e„t. Ki.nig, 

Go*U. 



6. Turn -Unterricht 

Dieser wurde im Winterhalbjahre in Ii Stunden, im Summcrhnlbjahi »• in 5 Stunden 
wöchentlich ertheilt 

Diireh Fleiss und Tüchtigkeit der LciHungen haben *ich .•uisf.'ezcicliiiot : 
Aus der IV. (• vmiiasinlkLmc: Lickteüi, Trutzer, Klein. 
„ , III. r Weil. Golttmmtn Karl, Haqvet. Kuhnen, Hartmann 

, . II „ Ihre,,,. Herdt I Karl. Held. Hemhe. Bayer. Hofer. Geib 

Karl. Heul». 

„ „ I. . Berdel (iunav. Kra nzh Uhler , Schvler . Hanter. Wiest, 

• Männer, < '/»</rmann, ( iMmnnn. Hei*» 

. . IV. Lateinkl«.*«: Drescher. W,ry. Weher. 
. ,111, . Hahn, Srhmidtboci. Kessler. 

R „ II, „ Giessen, Schmidt Theodor, Uenny Otto, De 

. . I. . MüUer Wilhelm, K,an*hühier. Frendenberg. 
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Statistische Uebersicht. 



Sch Ulerzahl bei Schuljahrs- 

r Amt—** Ende, 

Lateinschule. 













Protect. 


K»th. 


bmi. 


I. Klane 




18 




16 


9 


7 




II. , 




, 19 




19 


12 


6 


1 


m . , 


• * ■ 


. 16 




18 


11 


7 




IV. „ . 




. 26 




24 


19 


5 








79 


• 


77 


51 


25 


1 








Gymnasium. 










1. Klasse 








36 


26 




3 


IL . . 








30 


28 


1 


1 


HI. „ - 


• • 


. 19 




17 


13 


2 


2 


IV. , 


* 


. 20 




20 


17 


3 








108 




103 


84 


14 


5 






» 187 




180 


135 


39 


6 



Zur Geschichte der Anstalt. 

Nach schriftlicher und mündlicher Prüfung zum Eintritt in Lateinschule und Gym- 
nasium Tom 29. September bis 7. Oktober erfolgte am 8. die feierliche Bekanntmachung 
der Schulgesetze und die Vorstellung des bisherigen k. Studicnlohrcr* an der Lateinschule 
in Kusel, Ludwig Kraus* , welcher durch höchste Entsehlicssung vom 3. September 1870 
an die Stelle des königl. Studicnlchrers August Oeffner hierher ernannt ■wurde, nachdem 
diesem durch dieselbe höchste Entschließung nach zwei und zwanzigjähriger Dienstzeit und 
nach achtzehnjähriger treueifriger Wirksamkeit an der kgl. Studiennnstalt Zweibrücken. 
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in Folge körperlichen Leiden* , seine unterthäuigste Bitte bewilligt worden war. auf die 
Dauer eine« Jahres in Ruhestand treten zu dürfen. 

Der geregelte Unterricht in allen Lohrgcgeiistanden begann am lu Oktober und 
wurde ohne irgend eine Störung bis zum Schlüte d * .Schuljahre? fortgeführt. 

Am SO November und I. Dezember wohnte Herr Coneistorialrath Moscfiel dem 
Keligions- Unterrichte der protestantischen Scliüler de Anstalt bei unter Anerkennung der 
befriedigenden Kenntnisse der Schüler. 

Durch höchste Entschließung vom 24 November 187») wurde «lein bisherigen 
Gymnasial-Assistenten ./. H LUmier die an dei -Lateinschule in Pirmasens erledigte Studien- 
Lehrerstelle übertragen und statt seiner der geprüfte Lehramts-Kandidat Carl BarDvt.el 
als Assistent hierher berufen, welcher nach seiner Ankunft sofort in seine Lehrthiitigkeit 
eingewiesen wurde. 

Am II. Mär?, feierte die Anstalt unter lebhafter Theilnahnie einer zahlreichen Ver- 
sammlung in der Aula «Ins „l'ricdensfest" durch rednerische, deklamatorische und Gesangcs- 
Vorträge. 

Am 22 und 28 d.-srelbcn Monats beehrte Herr Ministcrialrath UieM in Begleitung 
des k. Regiemngsrathes llr.nn f>r. Jordan die Studien-Anstalt mit zweitägigem Besuche. 

Am 17. Mai feierte die Studien- Anwalt das „Mai fest 1 * durch Deklamation und Ge- 
sang und durch Nachmittags-Spazicrgang. 

Am 20. Juni betheiligte sich dieselbe an dein feierlichen Empfange Wer siegreichen 
Kringer, welche in ihre Garnison Zweibrücken zurückkehrten. 

Die Prüfung für das Absolutorium der Lateinschule bestanden zwei Schüler der 
vierten Klasse am 1N\, I I. und lö. Juli schriftlich, am 20. desselben Monats mündlich 

Die schriftliche Prüfung für das ( ivmnasial-Ab.-olutorium wurde nach höchster 
Entschlicssung am In. G.. !>< und I!» Juli, di.- miindliehe am 2ö. und 2l>. desselben 
Monats vorgenommen: daran b*»t heiligten sich die 2" Sehüler ih-r < Mierklasse unil ein 
früherer Schüler der Anstalt, mit höchster Bewilligung de- k«l. Staatsministeriuius sei» 
zwei Jahren an dem grossherzoglichen Lyzeum zu Mannheim 

Die Aufnahme - Prüfung in die erste Gymnasial - Klasse geschah am M Juli und 
I. August schriftlich, am 2. und 3 August mündlich: dazu stellten sieh von hiesiger 
Lateinschule 2| , von anderen 22. im Ganzen 43 Schüler. 

Sieben Schiller der Anstalt genossen auch in diesem Jahre wohlthätige Unterstützung 
aus Krcisfondsmitteln. 

Gymnasial- und Schüler- Bibliothek wurde nach Mn-sgabc der Mittel vermehrt und 
für jene ein neuer Katalog gedruckt. 

Der Gymnasialbibliothek sind in diesem Schuljahre folgende Geschenke zugegangen : 
1. Von der k. Akademie der Wissensehaften in München: 
aj Sitzungsberichte 1870 1. 2., H. u. 4- 
b» „ 1870 11. I. u. a. 
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c) Abhandlungen rier philo«. - phil"l kh-c XII. Band I. Abtb. 

d) , - niath. - phv*. kla».»c X. Band 3. Abth. 

p) W, Preyer. die Entfaltung il<y Idee de* Meiucken durch die Weltgeschichte. 

München, Verl. d k. A. IftHJA 
fj 0. Ä. /.Utd, Dcnk-chrift auf OK. F. X, v. Meyer. München i. C. b. Frw« 1870 

2. Vco Herrn ( JymnnMalprofessor tiandi 

H". /'a/>«. VVOrterboch der griechischen kigennameu. Braurusch weig. \ ieweg, |84'2. 

3, Von einem anonymen <iönner: 

r) Report of the Board uf Health «>f the rit» of Chicago. Chicago, I.A. puhl. a. 

print. Company. 1871. 
Ii) Tableau eoniparaül ll« I'impoi fance oimmercinh' de* etat» du globe par Dtsjnrdina. 

Paris, auteur IHfi'.i. 

Herr Stadtrath Herl lieferte mit zuvm kommender Bereitwilligkeit die fllr den 
Turagurten nüthige Lubo, 

Für alle Beweise wohl wollender < icainnung gegen die k. Studienanatalt wird ge- 
ziemender Dank erstattet 

Für da* iiächcte Schuljahr beginnt die Inskription der La t e i n > c h ü 1 e r am v! , der 
• i v mnaai ast e n am fi. Oktober. 

Zweibrücken, den 5. Auguat ln7t. 



Fischer, HL Sladicnmtor. 
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